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Nachdem der VfB Wissen in den drei Spielen von neun möglichen Punkten nur zwei eingefahren hat-
te (und trotzdem an der Tabellenspitze lag), kehrte die Mannschaft von Marco Weller am 10. 
Spieltag der Kreisliga A auf den Erfolgsweg zurück und kam gegen den SV Niederfischbach zu einem 
ungefährdeten 2:1-Heimsieg. Wegen des klaren Erfolges der punktgleichen Mündersbacher ging 
die Spitzenposition zunächst verloren. 
Das knappe Resultat gegen Niederfischbach gibt nicht annähernd die Eindeutigkeit des Spiel-
verlaufs wieder. Von der einstigen Stärke der Adlerträger ist derzeit wenig übrig geblieben. Ihre 
Spielweise auf dem Rasen des Dr.Grosse-Siegstadions mit „konsequenter Defensive“ zu bezeich-
nen, wäre eine wohlwollende Untertreibung. Am Ende fuhren die Gäste nach 90 ausgesprochen fai-
ren Minuten mit einem angesichts der Mauertaktik recht gnädig ausgefallenen Ergebnis nach Hau-
se. Von Beginn an wurde den gut 150 Zuschauern im Wissener Stadion klar, daß es die Niederfisch-
bacher auf ein 0:0 abgesehen hatten. Bei Wissener Ballbesitz wartete der erste Gästestürmer zehn 
Meter hinter der Mittellinie. Die eigene Hälfte verließen nie mehr als zwei SV-Spieler gleichzeitig, 
und auch das nur ganz kurz. Trotz der so entstehenden VfB-Überlegenheit hatte es der Tabellen-
Drittletzte recht leicht, das torlose Wunschresultat zu halten. Torgefahr ging lange nur von Fern-
schüssen aus, bei denen der gute Gästekeeper Bargon sich auf dem Posten zeigte oder die knapp ihr 
Ziel verfehlten. Die größten Gelegenheiten hatten dann Daniel Franz mit einer Volleyabnahme (27.) 
und Chrisoph Lichtenfeld, dessen Hereingabe (39.) ein Verteidiger fast ins eigene Netz gelenkt hät-
te. Da ansonsten in der Wissener Offensive nur wenig Erfreuliches geboten wurde, gingen die 
Teams torlos in die Kabinen. Bezeichnenderweise mußte dann nach dem Wiederanpfiff durch 
Schiedsrichter Uwe Krämer eine Standardsituation herhalten, um den Bann zu brechen. Einen 
Weller-Freistoß vom linken Strafraumeck nach 47 Minuten konnte Florian Bargon auf dem nassen 
Boden nicht festhalten. Rüdiger Schulz war zur Stelle und drückte das Leder aus kurzer Distanz zum 
1:0 über die Linie.
Leider verletzte sich der SV-Torwart bei seinem Rettungsversuch und mußte nach längerer Spiel-
unterbrechung ausgewechselt werden. Sein Vertreter war sofort gefordert, denn auch nach dem 
Führungstor änderte sich am Spielverlauf wenig. Trotz einiger guter Chancen und rund 20 Ecken 
blieb aber das zweite Tor aus. Als es bei einer Niederfischbacher Rettungsaktion dann gefallen 
schien, hatte Schiedsrichter Krämer den Ball noch vor der Linie gesehen. So blieb es bis kurz vor 
dem Ende beim knappen Resultat, und erst zwei eingewechselte Spieler sorgten mit einem der 
schönsten Angriffe des Spiels in der Schlußminute für die Entscheidung. Dennis Ferfort legte auf, 
der nach seiner Verletzungspause erstmals wieder eingesetzte Henry Acquah traf mit einem tro-
ckenen Schuß von der Strafraumgrenze ins linke Eck zum 2:0. Den Ehrentreffer des SV in der vierten 
Minute der Nachspielzeit als verdient zu bezeichnen, fällt schwer. Fazit: Ein nach den jüngsten 
Rückschlägen eminent wichtiger, wenn auch glanzloser  Erfolg. Die Niederfischbacher zeigten nach 
dem Weggang ihres besten Stürmers Balthasar wie schon in der Rückrunde der vergangenen Saison 
eine schwache Leistung und werden es in dieser Verfassung nicht leicht haben, die gefährdeten 
Tabellenregionen zu verlassen. 

: Dennis Schumacher, Marco Weller, Simon Ebach, 
Rüdiger Schulz, Daniel Franz (64. Dennis Ferfort), Christoph Lichtenfeld, Dennis Kohl, Tomasz Ga-
wenda, Yalcin Aksac (81. Ali Kirtorun), Sebastian Girresser (46. Henry Acquah), Cem Cakatay.         

Die VfB-Aufstellung gegen Niederfischbach

10.Spieltag 
VfB Wissen - Niederfischbach  2:1





Mit einem 4:2(2:1)-Auswärtssieg bei der SG Kirchen / Alsdorf / Her-
kersdorf / Offhausen / Wehbach kehrte der VfB Wissen nach dem 11. 
Spieltag an die Tabellenspitze der Kreisliga A zurück. Die Mannschaft 
von Marco Weller war allein vorne, da der bisherige Tabellenführer 
Mündersbach nicht über ein 1:1 in Niederfischbach hinauskam. Ver-
folger Hamm ließ beim 8:0 gegen Herschbach nichts anbrennen und 
schob sich (bei zwei Punkten Rückstand auf den VfB) auf den zweiten 
Platz vor. Die SG Kirchen hatte es sich auch in diesem Jahr nicht neh-
men lassen, ihr Heimspiel gegen Wissen auf dem Hybrid-Hartplatz in 
Offhausen auszutragen. Für das Rückspiel böte sich demnach der 
alte Köttinger Sportplatz an.    
Auf der Waldlichtung nahe des Druidensteins kam der VfB trotz des 
Fehlens von Henry Acquah, Christian Nöller und Sebastian Girresser 
zunächst besser ins Spiel. Die Weller-Elf hatte durch Yalcin Aksac und 
einen Schrägschuß von Christoph Lichtenfeld auch die ersten Chan-
cen der Partie. Das erste Tor ging dann aber an die tief stehenden und 
auf Konter lauernden Hausherren. Ein Steilpaß brachte Robin Stock-
schläder in Szene, der Dennis Schumacher mit einem Flachschuß 
zum 1:0 (18.) überwand. Kurz darauf war nach einem haarsträuben-
den Fehler in der Wissener Defensive sogar das 2:0 möglich, doch mit 
dieser Chance endete die Kirchener Herrlichkeit. Einen Schuß von 
Yalcin Aksac (20.) konnte der SG-Keeper noch glänzend parieren, bei 
einem Kopfball des VfB-Stürmers kurz später half ihm die Latte. Nach 
24 Minuten aber traf Dennis Ferfort aus kurzer Distanz zum inzwi-
schen überfälligen 1:1-Ausgleich. Kaum vier Minuten später stand 
Dennis wieder im Mittelpunkt, als er von einem SG-Verteidiger mit 
einer ungestümen Attacke von den Beinen geholt wurde. Folge war 
nicht nur die gelbe Karte, sondern auch der von Marco Weller souve-
rän verwandelte Foulelfmeter zum 1:2. Bis zur Pause blieb es trotz kla-
rer VfB-Überlegenheit bei diesem Resultat.
Nach dem Wiederanpfiff des ausgezeichneten Schiedsrichters Ste-
phan Andreas aus Hamm änderte sich am Spielverlauf wenig. Erneut 
Dennis „Knipser“ Ferfort sorgte nach einer Ecke von links schon 
gleich zu Beginn des zweiten Abschnitts für das 1:3 (52.) und damit 
für die Vorentscheidung. Bis zum 1:4, das Dennis Kohl nach Paß von 
Tomasz Gawenda mit einem Volleyschuß unter die Latte acht Minu-
ten vor Schluß erzielte, waren etliche weitere Treffer möglich. Die 
Chancenverwertung in der zweiten Halbzeit zählte sicher nicht zu 
den Glanzlichtern an diesem sonnigen Herbstnachmittag. Der Kir-
chener Anschlußtreffer zum 2:4 (84.) hatte letztlich nur noch kosme-
tischen Wert, auch weil sich VfB-Keeper Dennis Schumacher in der 
eher lauen Schlußoffensive der Gastgeber als souveräner Herrscher 
im eigenen Strafraum zeigte. Auf der Gegenseite hätte Dennis Fer-
fort sogar noch sein drittes Tor an diesem Nachmittag erzielen kön-
nen, zeigte aber völlig frei vor dem Gästetorwart Nerven. In Gefahr 
geriet der klare Auswärtssieg trotz der zum Teil fahrlässig vergebe-
nen Konterchacen aber nicht mehr. 

 Dennis Schumacher, Marco 
Weller, Simon Ebach, Rüdiger Schulz, Dennis Ferfort, Christoph Lich-
tenfeld, Dennis Kohl, Tomasz Gawenda(86. Daniel Franz), Yalcin Ak-
sac (83. Ali Kirtorun), Bünyamin Yigit (90. Christian Schirmacher), 
Cem Cakatay.

Die VfB-Aufstellung in Offhausen:

Kreisliga A - 11.Spieltag 
(21.Oktober 2012)

SG Kirchen - VfB Wissen   2:4

Kleine Mineraliensammlung 
im Strafraum

Der erste deutsche
Hybrid-Hartplatz

Dennis Ferfort (Nr.6) trug zwei 
Tore zum Auswärtssieg bei.





Bereichsgeschäftsstelle
Wissen

Michael Kranz
Bereichsverkaufsleiter

Schulstraße 8
57537 Wissen
Tel. 0 27 42 - 912 487

In den neunziger Jahren zählten mit Scott Burnside, Colin Marshall und Jason Young gleich drei Schotten zu den Leistungsträgern im  
Kader des VfB Wissen. Diese Zeiten sind längst vorbei, doch auch heute muß der VfB nicht auf Unterstützung aus dem Mutterland des 
Fußballs verzichten. Bob Brown und sein Sohn Sam zählen zu den regel-
mäßigen Besuchern im Dr.Grosse-Siegstadion. Der gebürtige Eng-
länder stammt zwar aus einer Stadt namens Rugby, ist aber dem 
Fußball verbunden und war in seiner Heimat glühender Anhänger 
des  derzeitigen Zweitligisten Leicester City - übrigens der Ver-
ein, bei dem Scott Burnside seine Karriere als Profi begann. 
Bob ist schon seit fast genau 13 Jahren in Pirzenthal ansässig.  
Getreu dem Motto “Support 
your local team” haben
 Bob und Sam die Liebe 
zum VfB Wissen ent-
deckt und begleiten 
die Mannschaft 
häufig auch zu 
den Auswärts-
spielen.

HOTEL AMBIENTE WISSEN

Familie Helmut Görgen
Hockelbachstraße 2

57537 Wissen

Telefon: ( 02742 ) 9324 - 0
Telefax: ( 02742 ) 9324 - 17

Mail: Info@HotelAmbienteWissen.de
Web: www.HotelAmbienteWissen.de 





Ohne Treffer und auch ohne allzu viel Unterhaltungswert blieb das Spitzenspiel der 
Kreisliga A, in dem sich die SG Mündersbach und der VfB Wissen 0:0 unentschieden 
trennten. Durch das Remis ging die Tabellenführung an den punktgleichen VfL 
Hamm verloren, der sich in Wallmenroth knapp durchsetzte und nun dank des bes-
seren Torverhältnisses den Platz an der Sonne belegt. Schwerer als der Verlust der 
Spitze dürfte den VfB die Konsequenzen aus der hektischen Nachspielzeit treffen. 
Zunächst handelte sich Cem Cakatay für ein Revanchefoul die rote Karte ein, dann 
verletzte sich Rüdiger Schulz und mußte ausscheiden. Die Hausherren waren so am 
Ende mit dem einen Punkt deutlich zufriedener als das Team von Marco Weller, das 
es zuvor nicht verstanden hatte, klare optische Überlegenheit in Torgefahr umzu-
setzen. Insofern war das 0:0 ein durchaus passendes Resultat.
Auf dem neuen Kunstrasenplatz in Mündersbach legte der VfB von Anpfiff an los 
wie die Feuerwehr. Die Hausherren bekamen in der ersten halben Stunde des Spiels 
kein Bein auf die Erde und wurden in der eigenen Hälfte eingeschnürt. Auch die laut-
starken Anweisungen ihres Trainers Helmut Meuer halfen der Elf nicht, sich aus der 
Umklammerung zu lösen und selbst so etwas wie Spielaufbau zustande zu bringen. 
Die SG, die immerhin alle fünf bisherigen Heimspiele der Saison gewonnen hatte, 
taumelte von einer Verlegenheit in die nächste und kassierte nach taktischen Fouls 
mehrere Verwarnungen. Was aus Wissener Sicht fehlte, war eigentlich nur das über-
fällige Führungstor  genau genommen aber sogar gute Chancen dazu. Bei aller Über-
legenheit blieb das VfB-Spiel vor dem Tor relativ drucklos. Wurde, was viel zu selten 
geschah, der Abschluß gesucht, war das Ergebnis eher kläglich. Allerdings hätte es, 
was auch SG-Trainer Meuer fair eingestand, bei einer Attacke gegen den durchge-
brochenen Dennis Ferfort (28.) einen Foulelfmeter geben müssen. Ansonsten ver-
diente allenfalls noch ein Weller-Freistoß Erwähnung, der nach 21 Minuten den 
Außenpfosten streifte. So hatte Mündersbachs sicherer Keeper beim Pausenpfiff 
von Schiedsrichter Eschenauer zwar viele Ballkontakte gehabt und noch mehr Ab-
stöße ausgeführt, seinen Kasten aber recht mühelos sauber gehalten.
Nach dem Wechsel kam nach mehrwöchiger Pause Henry Acquah für Yalcin Aksac 
ins Spiel, ließ aber noch deutlich den Trainingsrückstand erkennen und blieb bis 
zum Abpfiff praktisch wirkungslos. Die Partie wurde insgesamt ausgeglichener, oh-
ne daß die Mündersbacher ihre defensive Grundeinstellung aufgegeben hätten. 
Der Eindruck, der sich auch angesichts der vielen langen  Behandlungspausen ver-
letzter SG-Akteure  aufdrängte, war, daß die Gastgeber mit dem 0:0 durchaus zu-
frieden schienen. Was sich im zweiten Spielabschnitt ebensowenig änderte, war 
die mangelnde Durchschlagskraft der VfB-Offensive. Torwart Dennis Schumacher 
im Wissener Kasten war weitgehend beschäftigungslos und konnte zumeist die 
Herbstsonne genießen. Er zeigte sich dann aber 12 Minuten vor dem Ende auf dem 
Posten, als er einen Schrägschuß von der Strafraumgrenze die einzige nennenswer-
te Torszene der SG während der neunzig Minuten- glänzend zur Ecke parierte. So 
schleppte sich die Begegnung bei stark zunehmender Fehlpaßquote dem Ende ent-
gegen, ehe sich die Ereignisse in der sechsten Minute der (zurecht üppigen) 
Nachspielzeit dann doch noch überschlugen.
Der VfB erhielt knapp 20 Meter vor dem Tor einen umstrittenen Freistoß zugespro-
chen. Marco Weller trat an, ein Spieler in der Mauer wehrte den aufs linke Ecke ge-
zirkelten Ball in Volleyball-Manier mit ausgestrecktem Arm ab. Schiri Eschenauer, 
der dem Spiel ansonsten ein wie gewohnt souveräner Leiter war, konnte sich in der 
96.Minute wohl nicht zum Strafstoßpfiff durchringen und ließ trotz heftiger Pro-
teste der Wissener Spieler weiterlaufen. Im anschließenden Tumult und Gestocher 
vor und im Mündersbacher Strafraum kam es dann zur Verletzung von Rüdiger 
Schulz und dem (vertretbaren) Platzverweis gegen Cem Cakatay. Dreißig Sekunden 
später war Schluß. Fazit: In der vergangenen Saison war der Punktestand nach 12 
Spielen ähnlich (damals 27, jetzt 25). Allerdings schloß der VfB die Hinrunde 2011 / 
2012 mit 41:13 Toren ab. Von einer ähnlichen Trefferausbeute ist die Mannschaft in 
diesem Jahr bei aktuell 26:15 Toren weit entfernt. In den kommenden beiden Heim-
spielen gegen Aufsteiger Meudt (Sonntag, 14:30 Uhr) und zum Rückrundenauftakt 
eine Woche später gegen den abgeschlagenen Tabellenletzten Alpenrod helfen 
aber angesichts der eng zusammengerückten Tabellenspitze nur Siege. 

 Dennis Schumacher, Marco Weller, Simon Ebach, 
Rüdiger Schulz, Dennis Ferfort, Christoph Lichtenfeld, Dennis Kohl, Tomasz Gawen-
da (77. Daniel Franz), Yalcin Aksac (46. Henry Acquah), Bünyamin Yigit (67. Ali Kirto-
run), Cem Cakatay.  

Die VfB-
Aufstellung in Mündersbach:

Kreisliga A - 
12.Spieltag 
(28.Okt.2012)

SG Mündersbach 
-VfB Wissen  0:0

Mehr Bilder vom Spiel im
Internet: www.vfb-wissen.de



 . .Rathausstr.30   57537 Wissen  02742 / 91 01 23
 .  . Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport



Mit uns geraten Sie nicht ins Abseits !

Kreisliga A Westerwald/Sieg - Tabelle nach der Hinrunde

Sei fair zum 23.Mann

Kreisliga C3 Westerwald/Sieg - Tabelle nach der Hinrunde

Stand per 28.10.2012 Gesamt Heim Auswärts

Pl Mannschaft Sp G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu

1 Vfl. Hamm 12 8 1 3 43 : 23 20 25 3 1 1 22 : 10 12 10 5 0 2 21 : 13 8 15

2 VfB Wissen 12 7 4 1 26 : 15 11 25 4 0 1 12 : 6 6 12 3 4 0 14 : 9 5 13

3 SG 06 Betzdorf II 12 8 0 4 21 : 12 9 24 4 0 1 8 : 4 4 12 4 0 3 13 : 8 5 12

4 FC Niederroßbach 12 7 2 3 30 : 14 16 23 5 1 0 19 : 3 16 16 2 1 3 11 : 11 0 7

5 SG Mündersbach 12 7 2 3 28 : 17 11 23 5 1 0 20 : 7 13 16 2 1 3 8 : 10 -2 7

6 SSV Weyerbusch 12 5 4 3 18 : 13 5 19 5 2 0 15 : 5 10 17 0 2 3 3 : 8 -5 2

7 VfB Niederdreisbach 12 5 2 5 27 : 25 2 17 4 1 2 19 : 14 5 13 1 1 3 8 : 11 -3 4

8 SG Wallmenroth 12 4 3 5 20 : 15 5 15 3 1 3 12 : 8 4 10 1 2 2 8 : 7 1 5

9 SG Alsdorf 12 5 0 7 21 : 29 -8 15 3 0 3 11 : 11 0 9 2 0 4 10 : 18 -8 6

10 SV Niederfischbach 12 4 2 6 17 : 19 -2 14 3 1 1 9 : 5 4 10 1 1 5 8 : 14 -6 4

11 SG Meudt 12 4 1 7 19 : 19 0 13 2 0 4 9 : 9 0 6 2 1 3 10 : 10 0 7

12 TuS Honigsessen 12 3 3 6 14 : 27 -13 12 2 3 0 7 : 3 4 9 1 0 6 7 : 24 -17 3

13 SG Herschbach 12 3 2 7 13 : 35 -22 11 2 1 4 9 : 22 -13 7 1 1 3 4 : 13 -9 4

14 SG Alpenrod 12 0 2 10 13 : 47 -34 2 0 2 5 9 : 22 -13 2 0 0 5 4 : 25 -21 0

Stand per 28.10.2012 Gesamt Heim Auswärts
Pl Mannschaft Sp G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu

1 SG Herdorf II 11 9 2 0 62 : 15 47 29 7 0 0 50 : 9 41 21 7 0 0 50 : 9 41 21

2 DJK Friesenhagen 12 9 1 2 43 : 20 23 28 6 1 0 33 : 7 26 19 6 1 0 33 : 7 26 19

3 1. FC Grünebach 12 9 0 3 54 : 28 26 27 5 0 1 28 : 8 20 15 5 0 1 28 : 8 20 15

4 SG Mittelhof 12 7 1 4 50 : 32 18 22 3 1 2 27 : 16 11 10 3 1 2 27 : 16 11 10

5 VfB Wissen II 12 6 2 4 33 : 23 10 20 4 1 0 13 : 4 9 13 4 1 0 13 : 4 9 13

6 SG Weitefeld II 12 6 2 4 30 : 24 6 20 3 1 2 19 : 12 7 10 3 1 2 19 : 12 7 10

7 SG Nauroth/Mörlen 12 6 1 5 38 : 27 11 19 5 0 0 22 : 4 18 15 5 0 0 22 : 4 18 15

8 SV Derschen II 11 5 1 5 19 : 27 -8 16 3 1 2 11 : 9 2 10 3 1 2 11 : 9 2 10

9 SG Steineroth II 12 5 1 6 28 : 41 -13 16 5 1 1 23 : 16 7 16 5 1 1 23 : 16 7 16

10 AtA Betzdorf 12 5 0 7 27 : 41 -14 15 3 0 2 12 : 14 -2 9 3 0 2 12 : 14 -2 9

11 SG Alsdorf II 12 2 3 7 23 : 45 -22 9 1 1 4 16 : 27 -11 4 1 1 4 16 : 27 -11 4

12 TuS Honigsessen II 12 2 1 9 11 : 41 -30 7 1 0 4 5 : 13 -8 3 1 0 4 5 : 13 -8 3

13 SG Wallmenroth II 12 2 1 9 14 : 46 -32 7 2 1 4 11 : 18 -7 7 2 1 4 11 : 18 -7 7

14 Eintracht Herdorf 12 1 2 9 19 : 41 -22 5 0 1 4 6 : 18 -12 1 0 1 4 6 : 18 -12 1



Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de

Hauptvertretung

Frank Nillius

Partner für eine sichere Zukunft.

Rathausstraße 41

57537 Wissen

Telefon  0 27 42.7 17 77

Telefax  0 27 42.7 11 07

Mobil    01 62.9 24 91 55

E-Mail   frank.nillius@allianz.de

Internet  www.allianz-nillius.de

Fleischerfachgeschäft



Alles gut bedacht ?
Wir lassen Sie nicht im Regen stehen !

 Bedachungenl
 Fassadenl

 Bauklempnereil
 Solartechnikl

 Wärmedämmarbeitenl

Industriestraße 17
57580 Gebhardshain

Tel. 02747 / 92340   Fax 02747 / 923499

www.dachdecker-weber.de
Gebr.Weber@t-online.de

Sonntag, 04.11.2012

VfB Wissen - SG Meudt 14:30 Uhr

VfL Hamm - VfB Niederdreisbach 14:30 Uhr

TuS Honigsessen - SG Herschbach 14:30 Uhr

SV Niederfischbach - SG Alpenrod 14:30 Uhr

SG Alsdorf - SG Mündersbach 14:30 Uhr

FC Niederroßbach - SSV Weyerbusch 14:30 Uhr

Samstag, 10.11.2012

VfL Hamm - SSV Weyerbusch 18:15 Uhr

Sonntag, 11.11.2012

VfB Wissen - SG Alpenrod 14:30 Uhr

SG Mündersbach - SG Meudt 14:30 Uhr

SV Niederfischbach - SG Herschbach 14:30 Uhr

TuS Honigsessen - SG Wallmenroth 14:30 Uhr

SG 06 Betzdorf II - VfB Niederdreisbach 14:30 Uhr

SG Alsdorf - FC Niederroßbach 14:30 Uhr

Sonntag, 18.11.2012

FC Niederroßbach - VfL Hamm 14:30 Uhr

VfB Niederdreisbach - TuS Honigsessen 14:30 Uhr

SG Meudt - SG Alsdorf 15:00 Uhr

SSV Weyerbusch - SG 06 Betzdorf II 15:00 Uhr

SG Wallmenroth - SV Niederfischbach 15:00 Uhr

SG Herschbach - VfB Wissen 15:00 Uhr

SG Alpenrod - SG Mündersbach 15:00 Uhr

Sonntag, 25.11.2012

VfL Hamm - SG Alsdorf 15:00 Uhr

SG Meudt - SG Alpenrod 15:00 Uhr

SG Mündersbach - SG Herschbach 15:00 Uhr

VfB Wissen - SG Wallmenroth 15:00 Uhr

SV Niederfischbach - VfB Niederdreisbach 15:00 Uhr

TuS Honigsessen - SSV Weyerbusch 15:00 Uhr

SG 06 Betzdorf II - FC Niederroßbach 15:00 Uhr

Samstag, 01.12.2012

SSV Weyerbusch - SV Niederfischbach 15:30 Uhr

Sonntag, 02.12.2012

VfB Niederdreisbach - VfB Wissen 14:30 Uhr

SG Herschbach - SG Meudt 14:30 Uhr

Berge, Hütten, Höhenwege
Diavortrag zugunsten des Jahrmarktes

Dieter Freigang, Siegerländer Bergsteiger und Fotograf, engagiert 
sich wie in den Vorjahren wieder für den Jahrmarkt der katholi-
schen Jugend Wissen. Am Dienstag, dem 6. November, 19.30 Uhr, 
wird Freigang im katholischen Pfarrheim Wissen seinen Diavortrag 
"Auf ins Allgäu - Berge, Hütten, Höhenwege" zeigen. Der Vortrag er-
folgt mit den lichtstärksten Projektoren auf einer Großleinwand im 
Format von 6 x 3 m. Eintrittskarten sind an der Abendkasse erhält-
lich. Der Erlös des Abends wird ohne einen Cent Abzug zur Hilfe für 
ein Projekt in Ruanda bereitgestellt. Etwa 600 Schüler und ihre Leh-
rer sollen mit diesem Projekt durch einen Neubau von Klassenräu-
men unterstützt werden.
Als vielseitigste bayerische Bergregion präsentiert sich das Allgäu 
rund um Oberstdorf; das grüne Landschaftsmeer reicht von weiten 
Talflächen hinauf zu Almböden und unwirklich steilen Grasbergen. 
Im Kontrast dazu stehen die markanten, aber meist leicht zugängli-
chen Felsberge. Der Vortrag zeigt (fast) alles im Allgäu: von Oberst-
dorf, Hindelang, dem Kleinwalsertal und Tannheimer Tal geht es 
wanderleicht nach Gerstruben, ins Oytal, nach Spielmannsau, Ein-
ödbach und weiter hinauf zu allen bekannten Allgäu-Hütten, wie 
Rappensee, Kemptner, Mindelheimer, Schwarzwasser-, Tannhei-
mer und Landsberger Hütte sowie zum Waltenberger Haus. Leichte 
Gipfelwanderungen zum Laufbacher Eck und auf den Spieser am 
Oberjoch, über das Gottesackerplateau zum Hohen Ifen, auf Pon-
ten und Bschießer machen Mut zu größeren Gipfelzielen wie Hoch-
vogel, Widderstein, Krottenkopf, Hohes Licht und Gimpel. Das "Mat-
terhorn des Allgäus", die Trettachspitze, bleibt den Kletterern vor-
behalten. Zur außergewöhnlichen Beliebtheit des Allgäus haben 
die aussichtsreichen Höhenwege und kühnen Klettersteige beige-
tragen: Die Fellhornwanderung und der Heilbronner Weg als 
schönster deutscher Bergpfad sowie Hindelanger und Mindelhei-
mer Klettersteig begeistern jährlich tausende von Bergfreunden. 
Ein Infoblatt enthält alle Informationen zwischen Berg und Tal.

(c) Text: www.ak-kurier.de

Auf ins Allgäu

Dienstag, 6.11. - 19:30 Uhr
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Spielerstatistik VfB Wissen / Saison 2012-2013

Der passende Schlußpunkt:
Das Freistoßtor zum 6:0

57518 BETZDORF

MOLZBERGSTR. 1
TEL  (0 27 41) 93 40 - 0
FAX  (0 27 41)  93 40 -22

57537 WISSEN

RATHAUSSTR. 73
TEL  (0 27 42) 9 67 01- 0
FAX (0 27 42) 9 67 01 -22

KANZLEI@RAE-ORTMUELLER.DE
WWW.RAE-ORTMUELLER.DE

Geburts-         

Datum

kam von                        

(*Rückkehrer)

Fensdorf (Pokal)

VfL
Ham

m
(Pokal)

W
allm

enr. (Pokal)

SG
Alpenrod

SG
Herschbach

SG
W

allm
enroth

N
iederdreisbach

W
eyerbusch

N
iederrossbach

VfL
Ham

m

SG
Betzdorf II

Honigsessen

N
iederfischbach

Alsdorf / Kirchen

M
uendersbach

SG
M

eudt

Punktspiele
12-13

Volle
Distanz

Ausgew
echselt

Eingew
echselt

Punktspiele
ges.

 Acquah, Henry 19.Okt.1990 Weyerbusch c 46e 55e c 85a c 46a 46e 46e 8 2 2 4 33

 Aksac, Yalcin 23.Dez.1989 eig.Jugend* c 89a c 55a 72a 29a c 66a 83a 46e 65a 81a 83a 46a 11 1 9 1 27

 Cakatay, Cem 14.Jul.1985 SG Kirchen c c c c 81a c c c 88a c 56a 65e c c c 12 8 3 1 38

 Ebach, Simon 17.Mrz.1990 eig.Jugend* c 68a c c c c c c c c c c c c 11 11 0 0 85

 Ferfort, Dennis 27.Nov.1988 eig.Jugend c c 87a 58a 82a 56e 64e c c 8 3 3 2 71

 Franz, Daniel 24.Mrz.1993 Nümbrecht c 46e c 53a 72e 58e 82e 89a c c c 64a 86e 77e 11 3 3 5 11

 Gawenda, Tomasz 18.Okt.1977 Bruchertseifen* 89e c 88e 83e 46a c c 86a 77a 7 2 3 2 163

 Girresser, Sebastian 13.Feb.1986 eig.Jugend* c c 53e c c 65e c c c 46a 8 5 1 2 13

 Kirtorun, Ali 04.Mai.1990 Ata Betzdorf c 89a 46a 81e 81e 83e 67e 5 0 1 4 5

 Kohl, Dennis 14.Okt.1988 eig.Jugend* c c c c c c c c c c c c c c c 12 12 0 0 17

 Latsch, Jan 27.Apr.1990 SG Mittelhof 74e 0 0 0 0 0

 Lichtenfeld, Christoph 24.Sep.1992 eig.Jugend* c c c c c c c c c 78a c c c c 12 11 1 0 12

 Nöller, Christian 18.Mai.1985 eig.Jugend* c c c c c c 6 6 0 0 31

 Schirmacher, Christian 09.Jun.1983 eig.Jugend* c 68e c 87e 85e 89e 78e c 90e 6 1 0 5 73

 Schneider, André 13.Mrz.1989 eig.Jugend* 0 0 0 0 68

 Schulz, Rüdiger 19.Mrz.1988 eig.Jugend* c c c c c c c c c c c c c c 12 12 0 0 27

 Schumacher, Dennis 05.Feb.1991 SG Betzdorf c c c c c c c c c c 9 9 0 0 35

 Schuster, Mark 21.Nov.1984 eig.Jugend* c c c c c 3 3 0 0 12

 Wagner, Jan 03.Apr.1992 eig.Jugend* 89e 0 0 0 0 0

 Weller, Marco 04.Aug.1977 SG Betzdorf c c c c c c c c c c c c c 12 12 0 0 82

 Yigit, Bünyamin 30.Okt.1989 SG Herdorf 46a 74a 29e 65a 66e 46e c c 90a 67a 8 2 3 3 8

Durchschnittsalter der       

eingesetzten Spieler:
24,7 Jahre c = Startelf  /  a = Ausgewechselt  / e  = Eingewechselt (mit Minutenzahl)

Anzahl einge-                

setzter Spieler: 
18
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BrennerOptik & Hörsysteme
Brenner
Rathausstr.28, 57537 Wissen, Telefon 0 27 42 - 96 87 48

Geburtstag:

Geburtsort:

Größe:

Position:

Vereine in der Jugend:

Vereine im Seniorenbereich:

Beim VfB seit:

Persönliche Ziele:

Sportliche Erfolge:

14.Okt. 1988

Wissen

1,83 m

Defensive

VfB Wissen, SG 06 Betzdorf

SG 06 Betzdorf, Siegtaler 

Sportfreunde, VfB Wissen

Juli 2012 (Rückkehrer)

Spaß am Fußball und natürlich

den Aufstieg schaffen

Regionalliga-Aufstieg A- und B-

Jugend, Rheinlandmeister &

Oberliga-Aufstieg 2007

Wissen Rathausstraße 81
02742 / 9310-0
Fax 9310-50

Bürobedarf - Schule - Buch
Geschenk - Basteln - Büroeinrichtung
Bürotechnik - Kundendienst





Zum dritten Male veranstaltete die DJK Betzdorf Anfang 
Oktober das zwei Tage währende Mehrkampfmeeting. Be-
gonnen hatte man mit 20 Athleten, letztes Jahr waren es be-
reits 30, und dieses Mal erschienen 45 Mehrkämpfer, wovon 
einige die neue Möglichkeit nutzten, sich nur auf vier bzw. 
fünf Disziplinen zu beschränken, die am ersten Wettkampf-
tag angeboten wurden. Geprägt wird der Charakter dieses 
Sportfests von der freundschaftlichen und familiären At-
mosphäre, die automatisch entsteht, wenn eine überschau-
bare Anzahl von Sportlern zwei Tage gemeinsam ihren Wett-
kampf absolviert.
Wie jedes Jahr sahen wir zwei anspruchsvolle Wettkampf-
tage mit guten Ergebnissen auf breiter Front. Besonders er-
wähnenswert war der Auftritt der weiblichen Jugend aus 
dem SSC Koblenz-Karthause (WJU18). Schon am ersten Tag 
war vorhersehbar, dass die vier Athletinnen den Sieg im Sie-
benkampf unter sich ausmachen würden. Mit einem Ge-
samtergebnis von über 13.500 Punkten erzielte die Mann-
schaft am Ende ein Ergebnis, das seit dem Rheinlandrekord 
von 2002 nicht mehr annähernd erreicht worden war. Als 
Einzelleistungen stachen dabei besonders die 13,53m im 
Kugelstoß und die 5,51m im Weitsprung von Celina Leffler 
hervor, die den Wettkampf mit 4746 Punkten gewann. Et-
was enttäuscht war die Wissenerin Chiara Quast (WJU18), 
die nach den letzten Sommerferien nicht mehr so richtig in 
Tritt gekommen ist. Nach den großen Fortschritten im Früh-
jahr besonders im Weitsprung und Hürdenlauf hatte sie sich 
von ihrem Saisonhöhepunkt mehr versprochen. Mit 3233 
Punkten konnte sie sich insgesamt leicht verbessern, kam in 
den Einzeldisziplinen aber nicht an ihre Bestleistungen he-
ran.
Paul-Phillip Uhlemann (Bild) hatte wie Chiara schon im letz-
ten Jahr einen großen Mehrkampf absolviert. Er konnte sich 
im Vergleich zum Vorjahr trotz leichten Handicaps (Rücken-
verletzung) deutlich verbessern und überwand dieses Mal 
wenigstens die Anfangshöhen im Stabhochsprung. Beson-
ders seine Glanzleistungen im 110m-Hürdenlauf, bei dem er 
mit 16,32s seine persönliche Bestzeit knapp verfehlte, und 
beim Kugelstoß (mit 11,13m Verbesserung um fast einen 
Meter) bedürfen hier der Erwähnung. Mit einer Gesamt-
punktzahl von 4688 gehört er zu den fünf Besten im Rhein-
land. Auch in der Fünfkampfwertung konnte Paul punkten: 
Mit 2714 Punkten verbesserte er seine Vorjahresleistung 
von Dierdorf um fast 500 Zähler. Zudem erzielte er mit der 
Mannschaft einen sehr guten Wert von 12.881 Punk-ten 
(Max Lutz/DJK Herdorf, Paul Uhlemann/VfB Wissen, Niels 
Schüler/DJK Betzdorf, Benjamin Neef/DJK Betzdorf, Niklas 
von Weschpfennig/SG Westerwald). Markus Weber wurde 
teamintern Sechster mit soliden 2173 Punkten. Mit 10,60m 
stellte er im Kugelstoß eine neue Bestleistung auf. Markus be-
schränkte sich auf den Fünfkampf.
Der jüngste Wissener war Constantin Wagner. Sein Ziel war 
es, nach langer Verletzungspause einen ordentlichen Wett-
kampf abzulegen. Im Vierkampf der Schüler M14 belegte er 
überraschend den zweiten Platz. Dabei konnte er sich über 
drei neue Einzelbestleistungen freuen, besonders über die 
1,44m im Hochsprung. Hier war Fynn Favier von der TG Konz 
nicht zu schlagen, der im Vierkampf 300 Punkte Vorsprung 
hatte und im Neunkampf auf hervorragende 4383 Punkte 
kam. Zu guter Letzt sei noch die Betzdorferin Antonia 
Mettbach erwähnt, die bei ihrem ersten Siebenkampf mit 
3307 Punkten in der Klasse W14 gewann.

re ise - center  wissen/s iegre ise - center  wissen/s ieg

Wir... beraten Sie persönlich für Ihre Bahnreiseü
geben individuelle Fahrplan- und Reiseauskunftü
errechnen Ihren günstigsten Tarifü

Westerwaldbahn  GmbHWesterwaldbahn  GmbH

Sie planen einen Kurzurlaub ? Fragen 
Sie uns nach den Angeboten von

VfB-Leichtathletik: Familiäre Atmosphäre beim Saisonabschluß

Fotos+Bericht
© G.Blanke

Paul-Phillip Uhlemann





Die 2.Mannschaft

Mit je einem Sieg, einem Remis und einer Niederlage brachten die ver-
gangenen drei Partien der 2.Mannschaft des VfB Wissen eine höchst 
durchwachsene Ausbeute. Angesichts der sehr ungünstigen personel-
len Voraussetzungen war wohl auch nicht viel mehr drin. Hatte Trainer 
Uwe Schmidt in der ersten Saisonphase häufig fünf Spieler auf der 
Bank, mußte er beim letzten Auswärtsspiel in Grünebach sogar selbst 
wieder mit ran, um die Elf komplett zu machen.
Wenn der Anschluss an die Spitzenplätze der Kreisliga C3 nicht endgül-
tig verloren gehen soll, helfen in den verbleibenden Spielen bis zur lan-
gen Winterpause bei hoffentlich verbesserter Personallage nur noch 
Siege. Immerhin stehen für das heutige Derby gegen die zuletzt stark 
aufgekommene SG Mittelhof / Niederhövels die zuletzt gesperrten An-
greifer Sebastian Simon und André Wagner wieder zur Verfügung.

Die Chancen-
verwertung
zählte in der 
laufenden
Saison sicher 
nicht zu den 
herausragenden
Stärken der 
zweiten Mann-
schaft. Auch 
dieser Versuch 
von Benjamin 
Süssengut in 
der Partie gegen 
Ata Betzdorf 
brachte nichts 
Zählbares ein.
Gerade in den
Spielen gegen
die Teams aus
den unteren Ta-
bellenregionen
gab es wegen der
Mängel im Ab-
schluß ebenso
unerwartete wie
überflüssige
Punktverluste. 
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Walzwerkstraße 10-12 Wilhelmstraße 121

57537 Wissen 57518 Betzdorf

Tel. 0 27 42 / 9 68 98-0 Tel. 0 27 41 / 93 98 29-0

METZGEREI

-Fleischermeister-
Marktstraße 41 - 57537 Wissen

   -hauseigene Schlachtung -heimische Spezialitäten
-täglich frische Fleisch-u nd Wurstwaren    



Im Juli 1988 gastierte der FC Schalke 04 zu einem Testspiel gegen den VfB Wissen im Dr.Grosse-Siegstadion. Damals trennte die beiden blau-
weißen Vereine gerade mal eine Spielklasse. Der Traditionsclub aus Gelsenkirchen war gerade aus der Bundesliga abgestiegen und hatte seinen 
besten Spieler Olaf Thon zum FC Bayern transferiert. Die Schalker waren von großen wirtschaftlichen Problemen geplagt und hatten Mühe, die Li-
zenz für die 2.Liga zu bekommen - “Sonnenkönig” Günter Eichberg und das große Geld kamen erst zwei Jahre später. So trat S04 in Wissen mit ei-
ner komplett neuen und zudem stark verjüngten Elf an. Jens Lehmann war gerade aus der Jugend gekommen und mußte Routinier Werner Vol-
lack im Tor den Vortritt lassen. Den Schalke-Fans war das Feglen bekannter Namen egal, sie stürmten das Wissener Stadion in großer Zahl und be-
jubelten statt dessen den legendären Betreuer Charly Neumann und den damaligen Vorsitzenden Günter Siebert. Der VfB stand als frischgeba-
ckener Meister der Verbandsliga vor seiner ersten Oberliga-Saison. Die VfB-Elf schlug sich in einem recht ausgeglichenen Spiel sehr achtbar und 
hielt das Ergebnis mit 0:2 in Grenzen. Das Foto oben zeigt eine Schalker Chance, die Michael Schmidt im Wissener Tor glänzend vereiteln konnte. 
In den dunklen Trikots sind (von links nach rechts) außerdem die VfB-Akteure Stefan Löffler, Ditmar Stopka, Michael Ferfort und Uwe Hauschild 
zu erkennen. Außerdem bot Trainer Günter Oettgen, dem einige Neuzugänge noch fehlten, Michael Roos, Werner Reinscheid, Jupp Geisler, Volk-
mar Wollny, Dirk Teubert, Albert Hilger, Stefan Buschner sowie die eingewechselten Axel Quast, Andreas Gratz und Jürgen Gontermann auf.   

Juli 1988





Eine ausgesprochen erfolgreiche Saison mit einigen spektakulären Torhüter haben ihr Tor verteidigt und einen super „Job“ gemacht 
Ergebnissen hat bislang unsere E-Jugend gespielt. Nach der mit sowie beide Mannschaften zeigten ein teamorientiertes, motivier-
einem 0:0-Remis geendeten Auftaktpartie gegen Altenkirchen tes Spiel.Die Tore in dieser Begegnung erzielten: Til Cordes und 
ging es gleich weiter, die  nächsten Begegnungen standen an, Die Melwin Seifen. Mannschaftsaufstellung: David Eckenbach,  Lukas 
Ergebnisse: Klein, Sed Röck,Til Cordes, Dawid Gawenda, Furkan Cifci  Merlin 
VfB Wissen  - SG Kirchen II   15:1 (8:1) Mattern,  Marius Wagner,  Melwin Seifen.
SV Niederfischbach - VfB Wissen   8:1 ( 4:0) Auch das letzte Spiel der Hinserie wurde gegen die JSG Kroppach 
VfL Hamm II - VfB Wissen 0:28 (0:8) klar mit 11:0 (5:0) gewonnen. Damit lautet das aktuelle Torver-
VfB Wissen - SSV Weyerbusch II 22:1 (10:1) hältnis rekordverdächtige ! An der üppigen Trefferausbeute 
JSG Katzwinkel - VfB Wissen   3:2 (2:2) waren folgende Spieler beteiligt:
Das Spiel gegen die JSG Katzwinkel fand auf Augenhöhe statt. Til Cordes 24, Dawid Gawenda 13, Oliver Gawenda 10, Cifci Furkan 
Beide Mannschaften hatten zu kämpfen, Wissen ging zunächst in 9, Merlin Mattern 9, Sed Röck 7, Lukas Klein 2, Melwin Seifen 2, 
Führung, die JSG konnte bereits innerhalb der ersten Halbzeit aus- Lukas Happ 1 - außerdem 2 Eigentore des Gegners.
gleichen. In der ersten Halbzeit machten die Jungs des VfB ordent- Zum Kader der erfolgreichen Mannschaft gehören außer den ge-
lich „Druck auf den Kessel“, jedoch war in der zweiten Halbzeit die nannten Torschützen außerdem Torwart David Eckenbach sowie   
Mannschaft der JSG die Stärkere und ging dann mit 3:2, welches Sebastian Hendriks, Kasra Theis und Marius Wagner.
jedoch hart erkämpft wurde, mit dem Sieg vom Platz. Beide Nun freut sich das Team auf die bevorstehende Hallensaison ! 

79:14 

E-Jugend



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Liebe Zuschauer,

Deshalb unsere Bitte an Sie:

 der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele Firmen und Geschäfts-
leute helfen dem Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ballspenden, durch eine Werbebande oder die Werbung 
per Lautsprecherdurchsage. Ohne diese breite Unterstützung wäre  eine solide Finanzierung des Sportbetriebs nicht möglich.

 Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe von 
Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 

Katja s Mietwagen

r
k nf

r
n

K an e
ah te

-
le Ka s

 al  
s en

ersonen ef rderu
g

P

b
ö

n966 322
Katja Jechalik  Pirzenthal 1   57537 Wissen

(
)

0
2

7
4

2



KARL-JOSEF
SCHWAN

RALF
SCHMIDT

HANS
BUCK

WOLFGANG
HAMMER

MARIO
SCHMIDT

FRANK
HAAK

ULRICH
SANDER

MARC 
NILIUS

SIEGFRIED
FRANZ

MARIUS
DUDA

MARKUS
SCHUSTER

WILHELM
GROSS

THOMAS
TENHAGEN

UWE
MERTENS

THOMAS
SCHWAN

HANS-WALTER
SCHMIDT

KATHRIN
SCHMIDT

Die blaue Wand

JÖRG
STÖCKER

MANFRED
SCHÜTZ

WOLFGANG
HILD

CHRISTIAN
HEMKER

GERHARD
DEMMER

PETER
GRIES

PETER
SCHUSTER

PETER 
SCHWAN

MICHA
ECKSCHANK

TORSTEN
ASBACH

BURKHARD
SCHMIDT

EGON
BOURTSCHEIDT

SEPP
BECKER

FRANK
GÜMPEL

ULRICH
HECK

BURKHARD
MÜLLER

MARTINA
MOCKENHAUPT

RUDI
KRÄMER

RAIMUND
PETZOLD

FORD

BROCKAMP

ULI 
HOBERG

THOMAS
LINKE

LARS
SCHWAMBORN

GAMBRINUS
STUBEN

OTMAR
ROSENTHAL

ORTHMANN
HANS-HERMANN

ANNIKA
SCHWAN

SASCHA
KILL

AXEL
RIEBEL

AXEL
SCHUSTER

SVEN
HERING

MARCO
WELLER

FRANK
SCHÖFFNER

KLAUS
PROFITLICH

DRUCKMÜLLER





Spielplan 2.Mannschaft / Kreisliga C

Medizinisches
Aufbautraining

mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten

über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T

P

Z

herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de

1.Spieltag: Sonntag, 12.08.2012 SG Steineroth II - VfB Wissen II 3:2 (0:0)

2.Spieltag: Sonntag, 19.08.2012 VfB Wissen II - SV Derschen II 3:1 (0:1)

3.Spieltag: Donnerst., 30.08.2012 SG Wallmenroth II - VfB Wissen II 1:6 (1:2)

4.Spieltag: Mittwoch, 05.09.2012 VfB Wissen II - SG Herdorf II 1:1 (0:0)

5.Spieltag: Sonntag, 09.09.2012 DJK Friesenhagen - VfB Wissen II 5:3 (4:2)

6.Spieltag: Sonntag, 16.09.2012 VfB Wissen II - SG Weitefeld II 2:0 (2:0)

7.Spieltag: Sonntag, 23.09.2012 Eintracht Herdorf - VfB Wissen II 3:5 (2:2)

8.Spieltag: Sonntag, 30.09.2012 VfB Wissen II - AtA Betzdorf 4:1 (2:1)

9.Spieltag: Sonntag, 07.10.2012 TuS Honigsessen II - VfB Wissen II 1:0 (0:0)

10.Spieltag: Sonntag, 14.10.2012 VfB Wissen II - SG Nauroth/Mörlen 3:1 (2:1)

11.Spieltag: Sonntag, 21.10.2012 SG Alsdorf II - VfB Wissen II 2:2 (1:1)

12.Spieltag: Sonntag, 28.10.2012 1. FC Grünebach - VfB Wissen II 4:2 (2:0)

13.Spieltag: Sonntag, 04.11.2012 VfB Wissen II - SG Mittelhof 12:30 Uhr

14.Spieltag: Sonntag, 11.11.2012 VfB Wissen II - SG Steineroth II 12:30 Uhr

15.Spieltag: Sonntag, 18.11.2012 SV Derschen II - VfB Wissen II 13:00 Uhr

16.Spieltag: Sonntag, 25.11.2012 VfB Wissen II - SG Wallmenroth II 12:00 Uhr

17.Spieltag: Sonntag, 02.12.2012 SG Herdorf II - VfB Wissen II 14:30 Uhr

18.Spieltag: Sonntag, 24.03.2013 VfB Wissen II - DJK Friesenhagen 12:30 Uhr

19.Spieltag: Donnerst., 28.03.2013 SG Weitefeld II - VfB Wissen II 19:30 Uhr

20.Spieltag: Sonntag, 07.04.2013 VfB Wissen II - Eintracht Herdorf 12:30 Uhr

21.Spieltag: Sonntag, 14.04.2013 AtA Betzdorf - VfB Wissen II 14:30 Uhr





Spielplan 1.Mannschaft / Kreisliga A

Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert

1.Spieltag: Sonntag, 12.08.2012 SG Alpenrod - VfB Wissen 1:3 (1:2)

2.Spieltag: Sonntag, 19.08.2012 VfB Wissen - SG Herschbach 2:0 (1:0)

3.Spieltag: Sonntag, 26.08.2012 SG Wallmenroth - VfB Wissen 0:1 (0:1)

4.Spieltag: Sonntag, 02.09.2012 VfB Wissen - VfB Niederdreisbach 4:2 (1:0)

5.Spieltag: Sonntag, 09.09.2012 SSV Weyerbusch - VfB Wissen 1:1 (1:1)

6.Spieltag: Sonntag, 16.09.2012 VfB Wissen - FC Niederroßbach 4:1 (1:0)

7.Spieltag: Sonntag, 23.09.2012 VfL Hamm - VfB Wissen 4:4 (3:2)

8.Spieltag: Sonntag, 30.09.2012 VfB Wissen - SG 06 Betzdorf II 0:2 (0:2)

9.Spieltag: Samstag, 06.10.2012 TuS Honigsessen - VfB Wissen 1:1 (0:1)

10.Spieltag: Sonntag, 14.10.2012 VfB Wissen - SV Niederfischbach 2:1 (0:0)

11.Spieltag: Sonntag, 21.10.2012 SG Alsdorf - VfB Wissen 2:4 (1:3)

12.Spieltag: Sonntag, 28.10.2012 SG Mündersbach - VfB Wissen 0:0 (0:0)

13.Spieltag: Sonntag, 04.11.2012 VfB Wissen - SG Meudt 14:30 Uhr

14.Spieltag: Sonntag, 11.11.2012 VfB Wissen - SG Alpenrod 14:30 Uhr

15.Spieltag: Sonntag, 18.11.2012 SG Herschbach - VfB Wissen 15:00 Uhr

16.Spieltag: Sonntag, 25.11.2012 VfB Wissen - SG Wallmenroth 15:00 Uhr

17.Spieltag: Sonntag, 02.12.2012 VfB Niederdreisbach - VfB Wissen 14:30 Uhr

18.Spieltag: Sonntag, 24.03.2013 VfB Wissen - SSV Weyerbusch 14:30 Uhr

19.Spieltag: Donnerst., 28.03.2013 FC Niederroßbach - VfB Wissen 19:30 Uhr

20.Spieltag: Sonntag, 07.04.2013 VfB Wissen - VfL Hamm 14:30 Uhr

21.Spieltag: Sonntag, 14.04.2013 SG 06 Betzdorf II - VfB Wissen 14:30 Uhr




